
 
 
 

Coaching-Vertrag 
 

 
Zwischen  

Herr/Frau …………………………………………. (Coachee) 

und 

Benjamin D. T. Hannes  (Coach) 

 

 

 

Präambel 

Der Coaching-Vertrag ist eine Kooperationsvereinbarung, die für einen bestimmten Zeitraum 
oder eine bestimmte Anzahl von Coaching-Sessions abgeschlossen wird. Der Coach führt mit 
dem Coachee mehrere Coaching-Sessions zu den vom Coachee vorgebrachten Anliegen durch.  
 
Die Zusammenarbeit basiert auf Kooperation und gegenseitigem Vertrauen. Der Coach wendet 
nach bestem Wissen und Gewissen Methoden und Interventionen an, die für das Anliegen des 
Coachees zielführend sind. Alle angewandten Methoden und Interventionen werden dem 
Coachee gegenüber offengelegt und transparent gemacht. 
 
Dem Coachee ist bewusst, dass Coaching ein selbstverantwortlicher Prozess ist, dessen Erfolg 
von seiner Veränderungsbereitschaft und seinem aktiven Engagement abhängt und dass 
konkrete Ergebnisse nicht garantiert werden können.  
 
Der Coach steht dem Coachee als Prozessbegleiter, Berater und Initiator von Veränderungen 
zur Verfügung - die eigentliche Veränderungsarbeit wird vom Coachee selbst geleistet. 
 
Während des gesamten Coachings ist der Coachee für sich selbst verantwortlich. Coaching ist 
keine Psychotherapie und kann diese auch nicht ersetzen. 
Die Aufgabe des Coachs besteht darin, Impulse zu geben, Erkenntnisprozesse anzustoßen und 
deren Umsetzung in Reflexionsgesprächen vor- und nachzubereiten.  
 
Um die Ziele des Coachings zu erreichen und einen nachhaltigen Erfolg aus der 
Zusammenarbeit zu ziehen, bemüht sich der Coachee um Offenheit und selbstkritischen 
Austausch.  
 
Der Coach verpflichtet sich zu absoluter Vertraulichkeit. Nach Beendigung des 
Vertragsverhältnisses garantiert der Coach die Löschung bzw. Anonymisierung aller 
Informationen, die er während des Coachings gesammelt und gespeichert hat.  
 
 
 
 
 

 
 
Benjamin D.T. Hannes 
Stein 114 
92536 Pfreimd 
 
 
 
Telefon & WhatsApp 
(+49) 0151 722 586 30    
 
E-Mail 
Coaching@bdt-h.de 
 



§1 Ziele und Dauer des Coachings 
 

1. Die Ziele des Coachings werden gemeinsam mit dem Coachee in der ersten Sitzung, in 
der Regel im Rahmen einer Standortbestimmung, präzise formuliert und schriftlich 
festgehalten.  
 

2. Für die Erreichung dieser Ziele werden laut Angebot …..... Coaching-Sessions 
vereinbart.  

 
3. Da sich gutes Coaching nicht an genau 60 Minuten hält, beträgt die Dauer einer 

Coaching-Session zwischen 45 und 90 Minuten. 
 

4. Da sich die Ziele im Laufe des Prozesses ändern können, kann sich auch die Anzahl 
der vereinbarten Stunden verringern oder erhöhen. Sollte die Anzahl der 
Coachingsitzungen die im Angebot vereinbarte Anzahl überschreiten, wird ein neues 
Angebot erstellt. 

 
 
§2 Der Coaching-Rahmen / Ort des Coachings 
 

1. Das Coaching findet in der Regel in den Räumlichkeiten des Coachs (92536 Pfreimd 
oder 92637 Weiden) statt. Nach vorheriger Absprache und/oder zu 
Interventionszwecken können auch andere Örtlichkeiten genutzt werden. 
  

2. Ein Coaching per Video oder Telefon ist nach Absprache ebenfalls möglich, der direkte 
persönliche Kontakt steht jedoch immer im Vordergrund.  

 
3. Die Termine und Folgetermine werden möglichst zu Beginn des Coachings vereinbart 

und finden in der Regel in einem ein- bis zweiwöchigen Rhythmus statt. Bei Bedarf 
kann davon abgewichen werden. 

 
4. Termine können von beiden Seiten bis zu 2 Tage vor dem Termin abgesagt und 

nachgeholt werden. Bei späterer Absage oder Nichterscheinen werden 50% der Kosten 
in Rechnung gestellt. 
 
 

§3 Rechte und Pflichten des Coaches 
 

1. Transparenz: Der Coach informiert den Coachee auf Anfrage - oder von sich aus - über 
die Funktion und die beabsichtigte Wirkungsweise der im Coaching eingesetzten 
Methoden.  

 
2. Verschwiegenheit: Der Coach garantiert absolute Verschwiegenheit über alle 

vertraulichen, persönlichen und intimen Details, die ihm während des Coachings 
bekannt werden.  

 
3. Diskretion: Der Coach ist in seiner Arbeit den Interessen des Coachee verpflichtet. 

Er ist in seiner Haltung neutral und stets bemüht, den Coachee nicht im eigenen 
Interesse (Interesse des Coachs) zu beeinflussen. Der Coach erteilt dem Coachee in 
der Regel keine Ratschläge. Seine Aufgabe besteht darin den Coachee zu stärken und 
zur Selbsthilfe zu befähigen und gemeinsam mit ihm Wege zur Erreichung seiner Ziele 
zu finden. 

 
 
 §4 Rechte und Pflichten des Coachee 
 

1. Verantwortung: Der Coachee trägt während und nach dem Coaching die 
eigene Verantwortung für seine physische und psychische Gesundheit. 



 
2. Vor- und Nachbereitung: Der Coachee achtet darauf, dass er vor und nach dem 

Coaching genügend Ruhe hat, um sich mental vorzubereiten bzw. die Ergebnisse zu 
reflektieren. Der Coachee bemüht sich, eventuelle „Hausaufgaben“ gewissenhaft zu 
erledigen. 
 

3. Aktive Teilnahme: Der Coachee ist sich bewusst, dass der Erfolg des Coachings von 
seinem eigenen Engagement abhängt. Der Coach gibt Impulse und Denkanstöße oder 
arbeitet mit Interventionen. Der Coachee setzt sich aktiv für die Weiterführung und 
Umsetzung ein. 
 

 

§5 Honorar und Rechnung 
 

1. Das Coaching wird pro Sitzung abgerechnet. Das Honorar für eine Coaching-Sitzung 
beträgt 85 € brutto (nicht Umsatzsteuerpflichtig). 
 

2. Mit diesem Honorar sind alle für die Sitzung notwendigen Auslagen abgegolten. 
 

3. Nach drei Sitzungen erfolgt die erste Teilrechnung, nach weiteren drei Sitzungen 
weitere Teilrechnungen oder (früher) eine Schlussrechnung. 
 
Die Rechnungen können vor Ort in bar, per PayPal oder per Überweisung innerhalb von 
21 Tagen bezahlt werden. 
 
 

§6 Kündigung /  
„Die Du verschwendest nicht meine Zeit – und Ich verschwende nicht dein Geld“ Klausel 
 

1. Der Vertrag kann von beiden Seiten jederzeit ohne Angabe von Gründen mit einer Frist 
von 3 Werktagen gekündigt werden.  
 

2. Die Kündigung bedarf der Schriftform (per E-Mail ist ausreichend)  
 

3. Die bereits durchgeführten Coachings werden voll berechnet, Coachings innerhalb der 
Kündigungsfrist werden mit 30% berechnet. 

 
 
§7 Haftungsbegrenzung 
 

1. Der Coach haftet nur für Schäden, die auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen 
Vertrags- oder Pflichtverletzung beruhen. Die Höhe der Haftung beträgt maximal das 
vereinbarte Honorar für den gesamten Coachingprozess.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
__________________________________      __________________________________ 
Ort, Datum, Unterschrift Coach       Ort, Datum, Unterschrift Coachee  


